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Baugrunderkundung an der Staustufe Lahn-
stein 

vom 23.10.2023 
 
Das Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg (WNA Heidelberg) beginnt 
voraussichtlich am 30.10.2023 mit den Landbohrungen im Rahmen der 
bereits angekündigten Baugrunderkundung an der Staustufe Lahnstein.  
 
„In Lahnstein sind die landseitigen Bohrungen auf der Seite des Wasser-
kraftwerks bis voraussichtlich Mitte Januar 2024 vorgesehen. Wassersei-
tige Bohrungen sind ab Dezember 2023 geplant“, erläutert Herr Nikolai 
Goll, Sachbereichsleiter im WNA Heidelberg. Die Bohrtätigkeiten in 
Lahnstein erfordern zeitweise eine halbseitige Sperrung des Ahler Wegs. 
Es kann außerdem zwischenzeitlich zu Beeinträchtigungen des Fahrrad- 
und Fußgängerverkehrs kommen.  
 
Zur Gewährleistung der Sicherheit der Arbeiten finden im Vorfeld 
Kampfmittelsondierungen im Wasser und an Land statt. 
 
Seit Mitte Juli und bis voraussichtlich Anfang Februar 2024 lässt das 
WNA Heidelberg eine Bohrkampagne durchführen, die zum Ziel hat, 
Daten über die Beschaffenheit und den Aufbau des Baugrundes zu 
erhalten. Hintergrund für diese Baugrunduntersuchung sind die geplan-
ten Wehrersatzneubauten in Hollerich, Nassau und Dausenau sowie der 
Neubau der Fischaufstiegsanlage in Lahnstein. 
 
-------------------------------------------- 
Über das Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg (WNA Heidelberg) 

Das WNA Heidelberg ist Teil der Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes. Es wurde 2007 als 

Unterbehörde mit dem Auftrag gegründet, die Wasserbauwerke am Neckar zukunftsorientiert zu ertüchtigen oder 

neu zu bauen. In die Zuständigkeit des Neubauamtes fallen auch Neubauprojekte an der Lahn. 

 

Zu den zentralen Aufgaben des WNA Heidelberg gehören die Sanierung oder der (Ersatz-) Neubau von Wehren, 

Schleusen, Hochwassersperrtoren, Stauhaltungsdämmen und Fischaufstiegsanlagen.  

www.wna-heidelberg.wsv.de 
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